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Gründungsversammlung

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Wahl Versammlungsleitung und Schriftführung für Gründungs-
und Generalversammlung 

3. Status „Welthaus“ und „Bürger:innen-Genossenschaft“ 

4. Erläuterung der Satzung 

5. Gründung der Genossenschaft durch Unterzeichnen der Satzung 



Bürger:innen-Genossenschaft
Nürtingen eG i.G.

Wahl für die Gründungsversammlung  
und für die erste Generalversammlung

Sitzungsleitung: Johannes Lauterbach

Schriftführerin: Dr. Ellen Fetzer

Gründungsversammlung Top 2
Bürger:innen-Genossenschaft
Nürtingen eG i.G.
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Nürtingen eG i.G.

Status Welthaus und Bürger:innen-Genossenschaft eG i.G.

Quelle: iStock

Gründungsversammlung Top 3
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Eine-Welt-Gruppe 
Nürtingen e.V.

• Bündelung der Fairtrade-
Aktivitäten in Nürtingen 

• Gründung der Eine-Welt-Gruppe 
im Oktober 1996

• Trägerverein des Nürtinger 
Weltladens 
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Weltladeneröffnung 
im Oktober 1998

• Der Weltladen: ein Ort der 
paktischen Umsetzung des 
fairen Handelns

• Die Bildungsarbeit der Eine-
Welt-Gruppe: ein erfolgreiches 
Modell im Landkreis ES   



Der Weltladen –
ein attraktiver Ort 

für Einkauf und 
Begegnung in 

unserer jungen
Fairtrade-Stadt



Zeit für Fairänderung: 
nach 25 Jahren wird aus dem Weltladen das Welthaus! 
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Das Welthaus
ist ein Ort für

• fairen Handel und Konsum

• Begegnung und lebendigen Dialog –
offen für alle ohne Konsumzwang

• Bildung für nachhaltige Entwicklung

• Vernetzung von lokalen Initiative

• bezahlbares Wohnen

…und ein sichtbares Zeichen dafür, 
dass Nürtingen seine globale
Verantwortung erkennt und wahr
nimmt.  
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Eine-Welt-Gruppe
Nürtingen e.V. / 

Weltladen

„Bürger:innen-
Genossenschaft

Nürtingen eG

Welthaus

mietet & 
betreibt

Mitglied

Kauft, vermietet, 
verwaltet, organisiert

Verein & Genossenschaft: Wer macht was?

???

???



Bürger:innen-Genossenschaft
Nürtingen eG i.G.

Die Immobilie
ü Immobilie in 1A-Lage

ü Kaufpreis 1,075 Mio. Euro zzgl. Nebenkosten

ü Grundfläche 125 m², Nutzfläche 405 m²

ü Bisherige Eigentümer:innen unterstützen das Projekt

ü Bestehende Mietverträge mit Laufzeit bis 2/2025

ü Danach (stufenweise) Umbau

ü Zielbild:
EG:      Weltladen + Café
1. OG: Weltladen + Büroräume
2. OG: Weltküche
DG:      Wohnungen

Anmerkung: Das Bild der Fassade ist ein erster Entwurf des 
Architekten und keine verbindliche Planungsunterlage.

Quelle: RAINER GRAF architekten GmbH

Bürger:innen-Genossenschaft
Nürtingen eG i.G.

Unsere Partner im Umbau: Architekten Karl-Heinz 
Single, Carla Single, Gunter Single, Nürtingen



Bürger:innen-Genossenschaft
Nürtingen eG i.G.Bürger:innen-Genossenschaft - Satzungszweck (§ 2)
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Zeitplan

Januar bis 
Mai 2023:
Gründungs-

versammlung
Gründungs-

prüfung (ZdK, 
Hamburg & 

Prüfungsverband 
deutscher 

Konsum- und 
Dienstleistungs-

genossenschaften 
e.V., Berlin)

Mai / Juni
2023:

Eintrag im 
Genossen-

schafts-
register

Abschluss 
Kredit-
vertrag

Kauf der 
Immobilie

Bis 
2/2025:

Fortführung 
bestehender 
Mietverträge

Planung 
Umbau

Gewinnung 
weiterer 

Anteile / Zu-
schüsse etc.

2025:

Umzug 
Weltladen

Umbau 2. 
OG in 

Weltküche

Eröffnung 
Weltküche

Stufenweise 
oder direkt 

in 2025

Erweiterung 
Weltladen im 

1. OG und 
Café im EG

Zeitplan 
abhängig von 

der 
Eigenkapital-
ausstattung
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Status Absichtserklärungen & Finanzierung

20. Januar 2023:

• 176 Absichtserklärungen
• 1.138 Genossenschaftsanteile à 400 Euro
• Eigenkapital: 455.200 Euro

Annahme Mai/Juni 2023: 

• Kapitalbedarf: 1.180.000 Euro (Kauf, Nebenkosten, Liquidität)
• Ziel: Eigenkapital von 530.000 EUR (EK-Quote: 45%)
• Finanzierungsbedarf: max. 730.000 EUR (ohne weiteres EK)

• Konditionen: Zinsen 4-4,5% / Tilgung 1,5-2% (ca. 30 Jahre)
• Hierzu liegen ein Finanzierungsangebot (VB) und eine 

Kreditbereitschaftserklärung (GLS-Bank) vor.

Absichtserklärungen - Status 20.01.2023

Anteile Anzahl Summe
1 75 75
2 39 78
3 14 42
4 3 12
5 12 60
6 4 24

10 19 190
13 1 13
18 1 18
20 1 20
25 1 25
30 1 30
50 1 50
63 2 126

125 1 125
250 1 250
6,5 176 1.138

455.200 €



Bürger:innen-Genossenschaft
Nürtingen eG i.G.Businessplan: 3 Szenarien ab 2/25

Quelle: iStock

2023 – 2025: Kauf und Betrieb der Immobilie bei bestehenden Mietverträgen und dem Kapital-
dienst aus den zugesagten Kreditverträgen führen zu jährlichen Überschüssen.

1. Realistic Case (gut machbar)
• Weltladen /-Café beziehen das EG und Umbau des 2. OG zur Weltküche
• Vermietung 1. OG und DG
• Stufenweise Entwicklung des Hauses je nach EK-Entwicklung
• Zusätzlicher Kapitalbedarf 2025: 150 - 250 T€

2. Best Case (unser Traum)
• Gesamt Immobilie wird energetisch saniert und umgebaut
• EG: Weltladen + Café / 1. OG: Weltladen + Büroräume / 2. OG: Weltküche / DG: Wohnungen
• Zusätzlicher Kapitalbedarf 2025: 1,5 – 2 Mio. €

3. Worst Case (Minimum ohne Risiko)
• Weltladen /-Café beziehen das EG
• Vermietung 1. OG, 2. OG und DG
• Stufenweise Entwicklung des Hauses je nach EK-Entwicklung
• Zusätzlicher Kapitalbedarf 2025: ca. 30 T€ inkl. Eigenleistungen

Für alle Varianten gilt: 
Die Genossenschaft besitzt 

eine Immobilie in der 1a-Lage 
in Nürtingen!
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Erläuterung der Satzung 

Quelle: iStock

Gründungsversammlung Top 4



Bürger:innen-Genossenschaft
Nürtingen eG i.G.Wie funk9oniert eine Genossenscha;?

(Corporate Governance)

• Eine Genossenschaft ist ein freiwilliger Zusammenschluss von Personen in Form der Mitgliedschaft in einer 
Gesellschaft mit nicht geschlossener Mitgliederzahl. Deren Ziel ist es, die wirtschaftlichen, sozialen oder kulturellen 
Belange durch einen gemeinsamen Geschäftsbetrieb zu fördern.

• Wesentlich ist der individuelle Zweck der Genossenschaft.

• Eine Genossenschaft hat drei Ebenen der Führung:

• Die Generalversammlung: Jeder, der einen Anteil an der Genossenschaft erwirbt, ist unabhängig von der Anzahl
der Anteile mit einer Stimme in der Generalversammlung stimmberechtigt. Die Generalversammlung findet
mindestens einmal pro Jahr statt. Sie ist das höchste Organ der Genossenschaft und wählt den Aufsichtsrat.

• Der Aufsichtsrat bestimmt den Vorstand, überwacht und berät diesen und berichtet der Generalversammlung.

• Der Vorstand führt die Genossenschaft in eigener Verantwortung. Dabei muss dieser sich gemäß der Satzung zu 
bestimmten Fragen die Zustimmung des Aufsichtsrates einholen.

• Genossenschaften sind verpflichtet, sich regelmäßig durch einen genossenschaftlichen Prüfungsverband prüfen zu 
lassen. Jährliche Prüfung bei einer Bilanzsumme über 2 Mio. Euro; andernfalls Prüfung mind. in jedem zweiten 
Geschäftsjahr (§ 53 I GenG). In unserem Fall: Zentralverband deutscher Konsumgenossenschaften, Hamburg und & 
Prüfungsverband deutscher Konsum- und Dienstleistungsgenossenschaften e.V., Berlin.
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Die Satzung der Bürger:innen-Genossenschaft

• Geschäftsanteil: 400 €.

• Die Frist für die Kündigung der Mitgliedschaft beträgt zwei Jahre zum Schluss des Geschäftsjahres.

• Der Aufsichtsrat besteht aus mindestens zwei Mitgliedern.

• Der Vorstand besteht aus mindestens drei Mitgliedern.

• Der Vorstand bedarf der Zustimmung des Aufsichtsrates für 
a. Investitionen oder Aufnahme von Krediten ab einer Summe von jeweils 10 T€.
b. Abschlüsse von Verträgen mit wiederkehrenden Verpflichtungen mit einer Laufzeit von mehr

als einem Jahr und/oder einer jährlichen Belastung von mehr als 10 T€.
c. Weitere Punkte siehe Satzung (Link: https://welthaus-nt.de/bgn/)

https://welthaus-nt.de/bgn/


Bürger:innen-Genossenschaft
Nürtingen eG i.G.

Gründung der Genossenschaft
durch Unterzeichnen der 
Satzung

Quelle: iStock

Gründungsversammlung Top 5
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Gründung der Genossenschaft und Unterzeichnen der Satzung

• Alle Personen, die Gründungsmitglied der Bürger:innen-Genossenschaft werden möchten,
unterschreiben die Satzung: Name in Reinschrift und daneben die Unterschrift. Jede Person, die auf
der Satzung unterschreibt, sollte auch auf der Anwesenheitsliste unterschrieben haben.

• Wer unter der Satzung unterschreibt, der beteiligt sich zunächst verbindlich mit einem Anteil.

• Das neue Mitglied muss wegen der weiteren Angaben (u.a. Kontaktdaten und weitere Anteile) die
Beteiligungserklärung ausfüllen und abgeben. Der Vorstand muss die jeweilige Beteiligung durch
Unterschrift von zwei Vorstandsmitgliedern bestätigen. Dies erfolgt im Nachklang zur Veranstaltung.

• Wer in Vollmacht handelt, füllt die Beteiligungserklärung für die betreffende Person aus und
unterschreibt diese - oder reicht die bereits im Vorfeld von der Person ausgefüllte und unterschriebene
Beteiligungserklärung ein.
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Auf der Rückseite
• Datenschutzerklärung
• Unterschrift



Bürger:innen-Genossenschaft
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Überweisung der 
Genossenschaftsanteile 
bis 28.02.2023
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Erste Generalversammlung

1. Beschluss über die Zahl der Aufsichtsratsmitglieder und Wahl der 
Aufsichtsratsmitglieder 

Vorstandskandidat:innen stellen sich vor

2. Unterbrechung der Sitzung zur KonsKtuierung des Aufsichtsrates und Bestellung      
des Vorstandes durch den Aufsichtsrat

Beschlussvorlagen werden erläutert

3. Bericht des Aufsichtsrats über KonsKtuierung sowie Berufung des Vorstands 

4. Beschlüsse

5. Verschiedenes
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Beschluss zur Anzahl der Personen im 
Aufsichtsrat

Der Aufsichtsrat soll aus 4 Personen 
bestehen. 
Hinweis: Die Amtszeit dauert gemäß Satzung 
bis zur ordentlichen General-versammlung drei 
Jahre nach der Wahl.

Generalversammlung Top 1
Bürger:innen-Genossenschaft
Nürtingen eG i.G.
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Wahl des Aufsichtsrates

Die Kandidat:innen:
• Prof. Dr. Regina Birner
• Hans-Peter (Pit) Aurenz
• Uta Bauer
• Martin Medla

Generalversammlung Top 1
Bürger:innen-Genossenschaft
Nürtingen eG i.G.



Hans-Peter (Pit) Aurenz

Persönlich
• Geboren am 04.03.1956 in Hochdorf
• Hobbies: Fotografie, Videoerstellung, Elektronik

Ausbildung und Beruf 
• Abitur am Max Planck Gymnasium Nürtingen
• Studium der Elektrotechnik an der Universität Stuttgart
• Gründer und Geschäftsführer der Aurenz GmbH
• Seit 2013 im „Ruhestand“

Aktuelle ehrenamtliche Tätigkeiten
• Mitarbeit in der Welthausinitiative Nürtingen

und Mitglied im Eine-Welt-Verein Nürtingen
• Mitgründer des ehrenamtlich betriebenen 

KulturCafés SprechZimmer in Nürtingen
• Vorstand des Fördervereins NFANT e.V.

(Netzwerk Flüchtlingsarbeit in Nürtingen)
• Mitarbeit beim Theater im Schlosskeller e.V.



Prof. Dr. Regina Birner

Persönlich
• Geboren am 03.10.1965 in Palling (bei Traunstein)
• Verheiratet
• Hobbies: Joggen, Tango tanzen, Skilaufen

Ausbildung und Beruf 
• Landwirtschaftliche Berufsausbildung
• Studium der Agrarwissenschaften an der TU München-Weihenstephan
• Promotion und Habilitation in Agrarökonomie an der Universität Göttingen
• 6 Jahre Programmleiterin am internationalen Forschungsinstitut für 

Ernährungspolitik (IFPRI) in Washington, DC
• Seit 2010 Professorin für sozialen und institutionellen Wandel in der 

landwirtschaftlichen Entwicklung an der Universität Hohenheim
• Forschungsprojekte in Afrika, Lateinamerika und Südasien

Nebentätigkeiten
• Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat für Agrar- und Ernährungspolitik des 

Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft
• Mitglied im Bioökonomierat der Bundesregierung und des Landes BW

Aktuelle ehrenamtliche Tätigkeiten
• Stellv. Vorsitzende des SPD Ortsvereins Neuffen-Beuren-Kohlberg und 

Gemeinderätin in Beuren Foto: Uni Hohenheim/Jan Winkler



Uta Bauer
Persönlich
• Geboren am 14.02.1967 in Nürgngen
• Hobbies: Lesen, Wandern, Pflanzen besgmmen, fairer Handel, 

lecker kochen und essen.

Ausbildung und Beruf
• Studium der Malerei an der Freien Kunsthochschule

Nürgngen, Schreinerlehre und Gesellenzeit bei der 
Schreinerei Neumann in Neckarhausen.

• Seit 1999 bei der Fa. Storopack in Metzingen in der 
Verpackungsentwicklung (CAD-Konstrukgon, CNC-Fäsen, 
Handmusterbau, Öffentlichkeitsarbeit).

Aktuelle ehrenamtliche TäDgkeiten
• Mitarbeit im Nürgnger Weltladen und im Vorstand der Eine-

Welt-Gruppe Nürgngen.
• Seit 2019 in der Welthausinigagve Nürgngen akgv.



Martin Medla

Persönlich
• Geboren am 07.03.1997 in Nürtingen
• Hobbies: Sport, Lesen
• Motivation: Einen Leuchtturm für fairen Konsum und kreatives

Miteinander in Nürtingen mitgestalten.

Ausbildung und Beruf
• Freiwilliges Soziales Jahr bei der DPSG und Jugendstiftung just
• Abgeschlossenes Bachelor-Studium in Soziologie und 

Öffentliches Recht an der Universität Tübingen
• Aktuell im 5. Semester im Bachelor-Studium Public 

Management an der Hochschule Kehl

Aktuelle ehrenamtliche Tätigkeiten
• Kirchengemeinderat in St. Johannes Nürtingen

(Schwerpunkt AK Nachhaltigkeit)
• Leitung der KjG in Württemberg (Kinder- und Jugendverband

mit ca. 3000 Mitgliedern) und in Gremien des BDKJ
• Delegierter im Kreisjugendring Esslingen und Landesjugendring

Baden-Württemberg
• Mitglied im Juso Kreisvorstand Esslingen und in der Region 

Nürtingen
• Mitorganisator von Mobil ohne Auto
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Bericht des 
Aufsichtsrats über 
die Konstituierung 
sowie Berufung 
des Vorstandes

• Konstituierung Aufsichtsrat
• 1. Vorsitz
• Stellvertretung

• Berufung der Vorstände

Generalversammlung Top 3



Silke Schietinger



Prof. Dr. 
Dirk Funck

Persönlich
• Geboren am 29.05.1966 in Cuxhaven
• 2 Kinder: Marlene (23) und Milan (28)
• Hobbies: Sport, Lesen, Politik

Ausbildung und Beruf
• Studium und Promotion (Betriebswirtschaft mit Schwerpunkt

Handelsbetriebslehre)
• 8 Jahre Praxiserfahrung in leitenden Positionen im Groß- und 

Einzelhandel
• Seit 2011 Professor für Handels- und Kooperations-

management sowie Social Entrepreneurship

Nebentätigkeiten
• Vorsitzender des Beirats der Rid-Stiftung des Bayerischen

Einzelhandels, München seit 2011
• Berater, Coach & Referent zu den Themen Handel, 

Stadtmarketing & digitaler Vertrieb

Aktuelle ehrenamtliche Tätigkeiten
• Mitarbeit in der Welthausinitiative Nürtingen und Mitglied im

Eine-Welt-Verein Nürtingen
• Sprecher der Steuerungsgruppe Fairtrade Town Nürtingen

(zusammen mit Bärbel Igel-Goll, Stadtmarketing Nürtingen)
• Seit 2022 Mitglied Klima Taskforce Nürtingen, e.V.



Bernd Hummes
Persönlich
• Geboren am 31.11.1954 in Bensberg
• 2 Kinder: Micha Farai (35) und Frieder Taurai (33)
• Hobbies: Freunde, Motorradfahren

Ausbildung und Beruf
• Studium Anglistik/Geschichte
• Kfz-Mechanikermeister
• DED-Entwicklungshelfer in Zimbawe
• 30 Jahre bei Robert Bosch in verschiedenen Positionen

weltweit
• Renter seit 2020

Aktuelle ehrenamtliche Tätigkeiten
• Mitarbeit im Weltladen
• Mitarbeit in der Welthausinitiative Nürtingen und Mitglied

im Eine-Welt-Verein Nürtingen
• Bürgerbus Aichtal
• Ausbildungsbegleiter bei Senior Expert Service/Vera
• Senior Expert bei Senior Expert Service, Mitarbeit in einem

Kfz-Projekt in Sierra Leone 



Werner Krempel
Persönlich
• Geboren am 23.10.1959 in Ludwigsburg
• Verheiratet, einen Sohn Niko (21)
• Hobbys: Radfahren, Lesen, Kino

Ausbildung und Beruf
• Abitur am Wirtschaftsgymnasium, Studium der 

Germanistik und ev. Theologie
• Ausbildung zum Landschaftsgärtner
• Geschäftsführer und Teilhaber Fa. die Bäumler, 

Gartengestaltung in Nürtingen seit 1987

Nebentätigkeiten
• Beratungstätigkeiten bei der Beratungsstelle

Sucht und Prävention LK Esslingen

Aktuelle ehrenamtliche Tätigkeiten
• Vorstandsvorsitz Eine Welt Gruppe Nürtingen e.V.
• Mitarbeit im Weltladen seit 1998
• Mitarbeit in der Welthausinitiative Nürtingen seit

2019 
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Beschluss 
„Formale Satzungsänderungen“

Im Zuge der Gründungsprüfung auf Seiten
des Prüfungsverbandes oder der Finanz-
behörden kann es notwendig werden, die
Satzung aus formalen Gründen noch in
einzelnen Passagen anzupassen.
Der Vorstand wird in diesen Fällen
bevollmächUgt, diese Satzungsänderungen
vorzunehmen ohne dazu die Mitglieder zu
befragen bzw. eine Mitglieder-
versammlung einzuberufen.

Generalversammlung Top 4
Bürger:innen-Genossenschaft
Nürtingen eG i.G.
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Beschluss „Immobilienkauf“

Der Vorstand wird beauftragt, den Kauf
der Immobilie Kirchstraße 14 gemäß der
mit den Eigentümerinnen ausgehandelten
Konditionen abzuschließen (Kaufpreis:
1.075.000 €).

Generalversammlung Top 4
Bürger:innen-Genossenschaft
Nürtingen eG i.G.
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Beschluss „Kreditaufnahme“

Der Vorstand wird beauftragt, die
erforderlichen Kreditverträge für den Kauf
der Immobilie Kirchstr. 14 in Nürtingen im
Rahmen der in der Versammlung
vorgestellten Konditionen abzuschließen
(Zinsen max. 4%-4,5% / Tilgung 1,5-2% /
Laufzeit ca. 30 Jahre). Maximal 730.000 €.

Generalversammlung Top 4
Bürger:innen-Genossenschaft
Nürtingen eG i.G.
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Beschluss „IBA‘27-Netz“

Der Vorstand wird beauftragt, einen
Antrag zur Anerkennung des
Welthausprojektes als Teil des IBA'27-
Netzes bei der IBA'27 StadtRegion
Stuttgart zu stellen.

Generalversammlung Top 4
Bürger:innen-Genossenschaft
Nürtingen eG i.G.
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Verschiedenes

Quelle: iStock
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Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Quelle: iStock



Bürger:innen-Genossenschaft
Nürtingen eG i.G.

Gemütliches 
Beisammensein

Quelle: iStock

Bürger:innen-Genossenschaft
Nürtingen eG i.G.


